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Das Amphitheater zu Veroug. 
| (Beſchluß.) 


s Die hoͤchſten Herrſchaften erhoben ſich 
nun aus ihren Schranken und begaben 
ſich weg Die uͤbrige Menge folgte dem 
Beiſpiel; doch waͤhrte es lange, ehe fie 
ſich durch die Oefnungen, die auf allen 
Seiten in beſtimmten Entfernungen und 
Höhen angebracht waren, hindurch zu 
drängen vermochte. Ich verweilte, bis 


ſich dieſes Gedraͤnge verlor, und freute 


mich des bunten Gewuͤhles ſo vieler Tau 
fende, das einen vortrefflichen Anblick ge- 
währte Ueberhaupt war mir das volle 
Amphitheater ein majeſtatiſches Schau ⸗ 
ſpiel, und ich dankte in der Stille dem 
Urheber deſſelben, wenn ſchon vielleicht 
die Stierhetze, die auch der Menge ſo 


wohl gefiel, der Haupgedanke dabei ge⸗ 
weſen ſeyn mochte. Sie gab doch we⸗ 
nigſtens Gelegenheit, ein roͤmiſches Am⸗ 
phitheater voll Menſchen zu ſehen. Ich 
träumte mich in die vergangenen Zeiten 
binein, wo einſt Römer an dieſem Platze 
Athleten und Gladiatoren bewunderten, 
und ließ mit willigem Herzen den vene⸗ 


derfahren, daß ihre Stierhetze, fo wenig 
ſie auch ſich mit der Veredlung der 
‚Menfchengefühle verträgt, doch immer, 
ein weit verzeihlicheres Schauſpiel ſei 


als jene barbariſche Luſtgefechte auf Le⸗ 


ben und Tod. 


tianiſchen Senatoren Gerechtigktit wie- 


— 1 — 


Victualien⸗Taxe für den Monat September 1821. 


A. Fleiſch. 
Das Pfund Nindſleiſch wenn es ganz vorzüglich gut und fett it 2 ſgr. 
dito dis o vom gewoͤhnlichen aber doch guten 1 gr. 8 pr: 
dito Kalbfleiſch vom beſten * ſgr. 8 ſpf. 
dito dito vom ſchlechtern 1 — 4 — 


die ſchweren Kalbs- Viertel welche Über a2 Pfund wiegen, werden nach einer beſen⸗ 
dern Einigung bezahlt. f ARE 


Das Pfund Schoͤpſenfleiſch vom beten a 


2 for, 
dito dito vom ſchlechtern 1 — 8 ſpf. 
dito Schweinefleiſch vom beiten 2 — 4 — 
bite dite vom ſchlechtern 4 — 
„ DR . 
eiten red S w n 
dito dito dite 5 FR Ir: 8— — # 
dito dito dito 1 gr. nu 2 — 
Oehſebrod für i 1 — 1 Pf. 2 2 
Speiſe⸗ rod für 2 — 2 — 23 
Erobes Brod fuͤr 3 1.— 1 20 
CCT C. Bier. : 
Eine Tonne Stadt: Bier gift inkl. der Aeeifes@efälle 3 Rihlr. 10 ſge. 
Eine Tonne Przyzeter Bier dir o i 


4 — 
Beiden Schaͤnkern und Aubergiften ſoll das Bier verkauft werdene 
Ein Quart braun und weißes 5 Flaſchen gut gepfroft für 1 Sr 6 pf. 
to ; 


Ein dio Przyzeker Bier dito 1 gr. 9 pf. 
12 4 Ds Branntwein. 
Ein Ohm Branntwein gilt inkl. der Gefälle 0 Nthlr. 
Ein Achtel dito dito dito 3 Rıbir, 
Ein Quart dite dito dio 8 ne. 
Vorſtehende Taxe, welche von den Verkaͤufern hei der geſetzlichen Strafe zum Schaden der 


Käufer niche uͤberſchritten werden darf, wird hielt mit dem Bemerken zur allgemeinen Lenntniß 
N daß bei Con raventtons⸗Falle der Deuuneiant deſſen Namen auf Verlangen verschwiegen 
leiden ſoll, die Hälfte der feſtzuſetzenden Geldstrafe, als Denunclanten⸗Anthell erhäl.. 

Thorn, den iſten September 1823. 


Der Magaſtrat. 


— — 
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Bekanntmachung. en 


Es wird hiemit bekaunt gemacht, daß der auf den green September d. J., 
zur Vermiethung der B. S. Cohnſchen Wohnungen in dem Haufe sub Nro. 
431 der Altſtadt angeſetzte Termin aufgehoben worden. N 
Thorn, den zoſten Auguſt 1823. * a 
Königl. Preuß. Land⸗ und Stadtgericht. 


Von dem. unterzeichneten Land- und Stadt⸗Gericht wird hiermit bekannt gemacht, 
daß das zur Martin Arendtſchen Nachlaßmaße gehoͤrige sub Xxo. 353 der Schuh⸗ 
macherſtraße belegene Grundſtück in Termino den- gten September d. J. 
Nachmittags um 2 Uhr, vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Dloff im Seſſions⸗ 
zimmer unſers Collegit an dem Meißbiethenden vermiet her werden ſoll, wozu 
Miechsluſtige zahlreich eingeladen werden. 
Thorn, den ssſten Auguſt 1823. 
a Königl Preuß Land und Stadtgeeicht. 


Das sub Nro, 15 der hieſigen Altſtadt in den Leuiſen Straße belegene Haus 
ſoll in Termino der ıgten September d. J, Vormittags um 9 Uhr, vor 
dem Herrn Juſtiz⸗Aſſeſſor v Fiſcher auf dem Seſſions Zimmer des Gerichts auf 
ein Jahr don Michael d. J. ab, bis dahin 1824 an den Meiſtbietheuden vermie⸗ 
thet werden, welches dem Publiko hiermit zur Nachricht bekannt gemacht wird. 
Thorn, den ten Auguſt 1823. d 
Königl. Preuß. Land und Stadtgericht. 


£ Aufforderung. 


Alle dieſenigen, welche zur Kaufmann Igszkoſchen Actio desgleichen zur Rendant 
Kranzſchen Nachlaß Maſſe mehrere Buchſchulden rückſtaͤndig find, werden hier⸗ 
durch erſucht und aufgefordert, dieſe Reſte guͤtlich ad Depositum des Koͤnigl. 
Land- und Stadtgerichts hieſelbſt unvorzuͤglich und bis ultimo kuͤnftigen Monats 
einzuzahlen oder ſich auf nahe und beſtimmte Zahlungs⸗Termine beym Unterzeich⸗ 


weten zu einigen, widrigenfalls die Forderungen aus den Buͤchern und Schuld⸗ 
ſch einen mit Zinſen eingeklagt werden ſollen. 8 e 
Thorn, den 2pſten Auguſt 1823. 
Der Juſtiz-⸗Commiſſarius Hülſen als Curator. 


Z3iu verpachten. 


Auf Verfügung des Koͤnigl Land und Stadegerichts, follen die unter Admini⸗ 
ſtration geſtellte auf der hieſigen Neuſtadt, unter mehreren Nummern 24 25 ic, 
belegene Brennerei-Grundſtacke nebſt Branthaus mit dem dazu gehoͤrigen Woh⸗ 
nungsgeleg nheiten und Brennerei Geräthſchaften auf ı Jahr von Michaeli 1823 
bis dahin 1824 Meiſtbiethend verpachtet werden, wozu ein Bietungs Termin auf 
den naten September d. J, Nachmittags um 4 Uhr, coram subser. im 
» Haufe Nro. 179 Aitſtadt anberaumt worden, zu melchem Pachtliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß nach Einſehung der Pacht Bedingungen und 
Nachweis der Sicherheit der Pacht Contrakt mit dem Meiſtbiethendbleibenden ſo⸗ 
fort abgeſchloßen und die Uebergabe auf Michaeli d. J. gehalten werden kann. 


Thorn, den zoften Auguſt 188 8288 
is u 25 | Der Juſtitz Commiſſarius Hülfen, 
als gerichtlich angeordneter Adminiſtrator. 
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